
 

 

 

Hauptvortrag: 

„Gender Mainstreaming als tragendes Element von Schulkultur an den Hertha 

Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tourismus – Reflexion und Standortbestimmung 

eines langjährigen gendersensiblen Schulentwicklungsprozesses " 

Maria Ettl, Direktorin der Hertha Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tourismus 

 

Der „Genderarbeit“ der Hertha Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tourismus liegt ein umfassendes 

Gleichstellungsverständnis zugrunde, das neben einem ausgeglichenen Geschlechterverhältnis in allen 

Bereichen und auf allen Hierarchieebenen von Schule den Abbau von strukturellen Barrieren für Frauen 

und Männer sowie die Verankerung der Gender Dimension in Lehrinhalten anstrebt.  

Ziel des Vortrags ist es, einen lebendigen und authentischen Einblick in die Arbeit und den Prozess von 

Schulentwicklung entlang von Gleichstellungskriterien zu geben: Die Entwicklung von Genderkompetenz 

und die nachhaltige Implementierung von Gender Mainstreaming als gelebte Schulkultur an den Hertha 

Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tourismus soll nachvollziehbar gemacht werden. 

Es wird der Frage nachgegangen, was die Qualität des Schulstandorts ausmacht und aufgezeigt, wie 

Gender Mainstreaming in den Strukturen und im Qualitätsprogramm (QIBB) der Schule verankert ist und 

den so den Schulalltag nachhaltig prägt und bestimmt (institutionalisierte Großprojekte, 

Verhaltensvereinbarung, gendersensible Habitusschulung  für Lehrende und Lernende, lernerzentrierte 

Individualisierung und reflexive Koedukation als Prinzipien der gendersensiblen Didaktik und 

Empowerment der Schülerinnen und Schüler zur Internationalisierung). Anhand der Umsetzung des 

Ausbildungsprogramms „Kommunikations‐ und Mediendesign“ soll gendersensible Schulentwicklung 

begreifbar gemacht werden. 
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Maria Ettl, Direktorin der Hertha Firnberg Schulen für Wirtschaft und Tourismus 

Sprachen‐Studium an der Universität Wien, langjährige Unterrichts‐ und Schulentwicklungstätigkeit (als 

Mitglied des Mittleren Managements der Schule) an den Hertha Firnberg Schulen für Wirtschaft und 

Tourismus (HFS) in Wien 22, einer Berufsbildenden Mittleren und Höheren Schule (BMHS), deren Leitung 

sie 2011 übernahm. Sie ist in österreichweite Pilotprojekte des Bundesministeriums "Gender 

Mainstreaming an Oberstufenformen" eingebunden und engagiert seit vielen Jahren im Bereich der 

schulischen Gleichstellungsdebatte mit dem Ziel, Gender Mainstreaming als Diversity‐Thema in Schule zu 

implementieren und Schulentwicklung im Sinne der Förderung junger Menschen aus allen sozialen 

Schichten und der Gleichstellung von jungen Frauen und Männern zu forcieren.  
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